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Mit dem StarterKit verfügt die WLB nunmehr über eine Einführungs-CD-ROM, 
die Benutzern einen kompakten Überblick über das Dienstleistungsspektrum 
bietet und sie darüber hinaus in elektronischen Lehrsequenzen in die verschie-
denen Ebenen der Literatursuche einführt. Als CD-ROM ist das StarterKit gegen 
eine Schutzgebühr von 1 

�
 erhältlich; eine Online-Version ist über die Homepa-

ge der WLB frei zugänglich. 

Zeitgleich zur Fertigstellung des StarterKits zu Beginn des Sommersemesters 
2006 fiel der Startschuss für eine Reihe neuer Schulungsveranstaltungen zur 
Benutzung von bibliographischen bzw. Zeitungsdatenbanken. Als Ergänzung zu 
den von den Fachreferenten angebotenen Fachführungen und Sprechzeiten 
stellen die Fachdatenbankschulungen eine wichtige fachspezifische Erweite-
rung des Schulungsprogramms der WLB dar. Dieses abgestufte Angebot, das 
sich in erster Linie an Studierende und Doktoranden, aber auch an fachwissen-
schaftlich Interessierte wendet, wird im StarterKit an zentraler Position präsen-
tiert. Insofern bot es sich an, das StarterKit bewusst als Werbemaßnahme für 
unser Schulungsprogramm einzusetzen.  

Die Versorgung mit wissenschaftlicher Literatur und Fachinformation in Stuttgart 
ist bekanntlich eine gemeinsame Aufgabe von Württembergischer Landesbiblio-
thek und Universitätsbibliothek; ebenso ist auch das Führungs– und Schulungs-
programm beider Einrichtungen aufeinander abgestimmt. Um dieses Angebot 
unserem studentischen Zielpublikum besser zur Kenntnis zu bringen, wollte 
man die Lehrenden und Studierenden der Universität Stuttgart in einer gemein-
samen Aktion mit der UB gezielt ansprechen. So erfolgte Anfang Mai ein Ver-
sand von Infomappen an mehr als 90 Lehrstühle der Philosophisch-Historischen 
sowie der Wirtschafts– und Sozialwissenschaftlichen Fakultät. Inhalt dieser Info-
mappen waren das StarterKit der WLB sowie ausgewählte Faltblätter zum 
Schulungs– und Dienstleistungsspektrum beider Bibliotheken. In einem Begleit-
schreiben baten die Direktoren der beiden Bibliotheken, Herr Dr. Kowark und 
Herr Stephan, um Bekanntgabe des Angebots in Lehrveranstaltungen und 
Sprechstunden sowie Weiterreichung des Infomaterials an interessierte Kolle-
gInnen.  

Informationskompetenz gilt als Schlüsselqualifikation in der heutigen Wissens-
gesellschaft. Für wissenschaftliche Bibliotheken ist die Vermittlung von Informa-
tionskompetenz eine relativ neue und zumeist personalintensive Aufgabe. Um 
erfolgreich zu sein, gilt es bestehende Synergien zu nutzen. Die Kooperation mit 
der Universitätsbibliothek Stuttgart sowie die Einbeziehung von Hochschuldo-
zenten als Multiplikatoren sind zwei vielversprechende Maßnahmen, um unser 
studentisches Zielpublikum künftig noch besser erreichen zu können. 
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